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Datenschutzerklärung (digital) 

Die Pressehaus Stade Werbe- und Logistik GmbH & Co. KG (im weiteren „PSWL“ genannt) 
misst dem Schutz Ihrer Privatsphäre höchste Bedeutung zu. Dies gilt insbesondere auch bei 
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.  

Die PSWL bietet mit der Website www.pswl.de ein Portal an, auf dem wir für Sie Infor-
mationen über unser Unternehmen bereitstellen. Der Betrieb des Portals bedingt naturge-
mäß die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung bestimmter personenbezogener Daten. Wir 
legen dabei auf Datenschutz und Datensicherheit den größten Wert und beachten selbstver-
ständlich die geltenden datenrechtlichen Schutzvorschriften, insbesondere nach der Daten-
schutzgrundverordnung (im Folgenden kurz „DSGVO“), dem Datenschutz-Anpassungs- und 
Umsetzungsgesetz EU (im Weiteren kurz „BDSG n.F.“) sowie sonstigen spezialgesetzlichen 
datenrechtlichen Schutzvorschriften.  

Dies vorausgeschickt erläutern wir Ihnen nachfolgend im Einzelnen, wer bei uns für den 
Datenschutz verantwortlich ist, zu welchen Zwecken, in welchem Umfang und wie lange bei 
der Nutzung unseres Portals personenbezogene Daten erhoben, verarbeitet und genutzt 
werden und welche Rechte Ihnen zustehen:  

1.  Kontaktdaten des Verantwortlichen für den Datenschutz bei der PSWL 

Verantwortlich für den Datenschutz der PSWL ist die Firma Pressehaus Stade Werbe- 
und Logistik GmbH & Co. KG, Glückstädter Straße 10, 21682 Stade, E-Mail: PSWL-
Datenschutz@tageblatt.de, Telefon: 04141/936–0.  

Verantwortlicher für den Datenschutz in der Geschäftsleitung der PSWL ist Herr Marcus 
Stenzel, geschäftsansässig Glückstädter Str. 10, 21682 Stade, E-Mail: 
stenzel@tageblatt.de, Tel.: 04141/936-120.  

2.  Datenschutzbeauftragter / Zuständige Datenaufsichtsbehörde 

Die PSWL hat einen Datenschutzbeauftragten bestellt. Dies ist die Firma conreri digital 
development GmbH, Von-Kurtzrock-Ring 16, 22391 Hamburg, E-Mail: info@conreri.com, 
Telefon: 040/22866426. 

Zuständige Datenaufsichtsbehörde ist  

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon:  0511/120-4500 
Telefax:  0511/120-4599 
E-Mail:  poststelle@lfd.niedersachsen.de 

3. Datenerhebung  

3.1. Nutzungsdaten 

Bei der Nutzung unserer Website fallen stets einige Daten an, die so genannten 
Nutzungsdaten:  

3.1.1. Logfiles 
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Wenn Sie die Website www.pswl.de besuchen, speichern unsere Webserver bestimmte 
Daten in sogenannten Logfiles. Ein Logfile gibt Aufschluss über den vom Besucher ver-
wendeten Internet-Browser und das Betriebssystem, die dem zum Zeitpunkt des Be-
suchs genutzten Internetanschluss zugewiesene IP-Adresse, den Domain-Namen der 
Website, von der Sie auf unsere Internetseiten kamen, den Beginn und dem Ende des 
Besuchs auf unserer Seite, die übermittelte Datenmenge und die Unterseiten, die auf 
unserer Website aufgerufen wurden. Die Logfiles werden nach spätestens 14 Tagen 
komplett gelöscht. 

3.1.2. Cookies 

Auf unseren Internetseiten verwenden wir überdies Cookies. Bei Cookies handelt es sich 
um kleine Textdateien, die lokal im Zwischenspeicher Ihres Internet-Browsers gespei-
chert werden und die Wiedererkennung des Browsers ermöglichen und durch die uns 
bestimmte Informationen zufließen. 

o Die sogenannten Session-Cookies erlauben es zum Beispiel, innerhalb des Bestellvor-
gangs Formulardaten zu halten, die über mehrere Seiten hinweg benötigt werden. 
Nach Beendigung der jeweiligen Session werden diese Daten aus der Session ent-
fernt; der Session-Cookie wird gelöscht. 

o Zudem setzt der SSO-Dienst einen Authentifizierungs-Cookie, der für die Nutzung des 
SSO-Dienstes erforderlich ist (weitere Informationen finden Sie in den Daten-
schutzbestimmungen des SSO-Dienstes). 

o Für Werbezwecke oder zur Optimierung unseres Angebotes können wir Dritten ge-
statten, einzelne Cookies auf Ihrem Computer zu setzen oder zu erkennen. Keine der 
Informationen, die Dritten über Cookies zugänglich gemacht werden, führt zu einer 
persönlichen Identifizierbarkeit, können aber allgemeine Segmentinformationen 
liefern, die eine Anpassung der angezeigten Inhalte an Ihre bevorzugte Nutzung er-
möglichen. 

Falls Sie die Verwendung von Cookies unterbinden wollen, besteht dazu bei Ihrem 
Browser die Möglichkeit, die Annahme und Speicherung neuer Cookies zu verhindern. 
Wie dies bei Ihrem Browser funktioniert, wird zum Beispiel im Rahmen der Hilfefunktion 
des Browsers erläutert. Wir können bei einer solchen Einstellung allerdings nicht zu-
sichern, dass Sie alle Angebote ohne Einschränkung nutzen können. Insbesondere der 
Bestellprozess kann möglicherweise nicht mehr wie vorgesehen durchlaufen werden. 

Nachfolgend eine Übersicht der auf unserer Seite eingesetzten Cookies: 
Name Art Kategorie Beschreibung Gültigkeit Ursprung 

_ga Persistent Cookie Messung 

Mit Hilfe dieses Cookies wird das Verhalten eines Nutzers 
erfasst. 24 Monate www.pswl.de 

_gat Persistent Cookie Messung 
Mit Hilfe dieses Cookies wird das Verhalten eines Nutzers 
nachverfolgt. 1 Minute www.pswl.de 

_gid Persistent Cookie Messung 
Dieses Cookie dient zur Unterscheidung der Nutzer. 

24 Stunden www.pswl.de 

 3.1.3. Webanalyse mittels Google Analytics 

Unsere Website benutzt Google Analytics, einen Webanalysedienst der Google Inc. 
(„Google“). Google Analytics verwendet sog. „Cookies“, Textdateien, die auf Ihrem Com-
puter gespeichert werden und die eine Analyse der Benutzung der Website durch Sie 
ermöglichen. Die durch den Cookie erzeugten Informationen über Ihre Benutzung dieser 

https://mail.tageblatt.de/owa/redir.aspx?C=Dp3QJ1rWkYiB5xo7gpbGIh0dEKeJ4Qd6x8guhG5A5IC8_5-iUqDaCA..&URL=http%3a%2f%2fwww.pswl.de
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Website werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen und 
dort gespeichert. Im Falle der Aktivierung der IP-Anonymisierung auf dieser Website, 
wird Ihre IP-Adresse von Google jedoch innerhalb von Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union oder in anderen Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum zuvor gekürzt. Nur in Ausnahmefällen wird die volle IP-Adresse an einen 
Server von Google in den USA übertragen und dort gekürzt. Im Auftrag vom TAGEBLATT 
wird Google diese Informationen benutzen, um Ihre Nutzung der Website auszuwerten, 
um Reports über die Websiteaktivitäten zusammenzustellen und um weitere mit der 
Websitenutzung und der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen gegenüber dem 
Websitebetreiber zu erbringen. Die im Rahmen von Google Analytics von Ihrem Browser 
übermittelte IP-Adresse wird nicht mit anderen Daten von Google zusammengeführt. 
Sie können die Speicherung der Cookies durch eine entsprechende Einstellung Ihrer 
Browser-Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall 
gegebenenfalls nicht sämtliche Funktionen dieser Website vollumfänglich werden 
nutzen können. Sie können darüber hinaus die Erfassung der durch das Cookie er-
zeugten und auf Ihre Nutzung der Website bezogenen Daten (inkl. Ihrer IP-Adresse) an 
Google sowie die Verarbeitung dieser Daten durch Google verhindern, indem sie das 
unter dem folgenden Link http://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de verfügbare 
Browser-Plugin herunterladen und installieren. Die Erfassung durch Google Analytics 
wird unterbunden, wenn Sie auf den folgenden Link klicken: „Google Analytics 
deaktivieren“. Durch diesen Klick wird eine kleine Textdatei („Opt-Out-Cookie“) gesetzt, 
die dafür sorgt, dass Ihre Daten beim Besuch dieser Website in Zukunft nicht mehr er-
fasst werden. Auf unserer Website wird Google Analytics mit der Code-Erweiterung 
„gat._anonymizeIp();“ eingesetzt, dadurch ist sichergestellt, dass nur eine anonymisierte 
Erfassung von IP-Adressen (sog. IP-Masking) erfolgt. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter http://www.google.com/analytics/terms/de.html und 
unter http://www.google.com/intl/de/analytics/privacyoverview.html. 

3.2. Bei Nutzung des digitalen Bewerbungsformulars 

Nutzen sie die Website www.pswl.de, um sich mittels des digitalen Bewerbungsformu-
lars als Zusteller bei der PSWL zu bewerben, benötigen wir von Ihnen einige personen-
bezogene Pflichtangaben. Dies sind:   

▪ Vor- und Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort: Dies sind Ihre Stammdaten.  

▪ Email-Adresse, Telefonnummer und / oder Mobilnummer 

▪ Geburtsdatum  

Neben den o.g. Pflichtangaben können Sie Ihre Bewerbung um weitere personenbe-
zogene Daten ergänzen, wenn Sie davon ausgehen, dass diese für den Auswahlprozess 
notwendig oder hilfreich sein können. Dies ist jedoch stets freiwillig und stellt keine 
Voraussetzung für die Teilnahme am Bewerbungsverfahren dar.   

3.3. Bei E-Mail-Kontakt 

Nutzen Sie die Möglichkeit, mittels der auf der Website www.pswl.de angegebenen E-
Mail-Adresse zusteller@pswl.de mit uns in Kontakt zu treten, so verarbeiten und spei-
chern wir diese E-Mail in unseren Systemen.  

4.  Zweck der Datennutzung 

https://mail.tageblatt.de/owa/redir.aspx?C=0OCk_xQATE40LbaQSnRnIh8MW40C6PiWyDuH9BNc1sC8_5-iUqDaCA..&URL=http%3a%2f%2ftools.google.com%2fdlpage%2fgaoptout%3fhl%3dde
https://mail.tageblatt.de/owa/redir.aspx?C=8VoF5PtMYnFI9BvQYUBPORfgPVfTgd1UTqRd-8QmLeS8_5-iUqDaCA..&URL=http%3a%2f%2fwww.google.com%2fanalytics%2fterms%2fde.html
https://mail.tageblatt.de/owa/redir.aspx?C=bthbj0-GnoIY_-kmxHrIM4EbEg0OEpHeKf5ESV0hrP28_5-iUqDaCA..&URL=http%3a%2f%2fwww.google.com%2fintl%2fde%2fanalytics%2fprivacyoverview.html
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4.1. Bei Nutzung der Website („Nutzungsdaten“)  

Durch die Nutzungsdaten gewinnen wir statistische Erkenntnisse darüber, wie unser 
Portal genutzt wird. So erfahren wir zum Beispiel, zu welchen Zeiten die Nutzung beson-
ders intensiv ist, wie die Navigation innerhalb des Portals verläuft, an welchen Pro-
dukten und Produktkombination ein besonders großes Interesse besteht etc. Wir nutzen 
die Ergebnisse zur technischen, redaktionellen und kaufmännischen Verbesserung 
unseres Angebots. Durch die statistischen Erkenntnisse zu Browsertypen und Betriebs-
systemen können wir zudem unser Webdesign optimieren. Rechtsgrundlage für die Ver-
arbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Ziffer b und f DSGVO. 

4.2. Bei Nutzung des digitalen Bewerbungsformulars 

Die in Ziffer 3.2. genannten Pflichtangaben bei Nutzung des digitalen Bewerbungsformu-
lars benötigen wird, um Ihre Bewerbung als Zusteller bearbeiten zu können. Die Angabe 
Ihrer Kontaktdaten (E-Mail, Telefonnummer) ist dabei erforderlich, damit wir Sie im Be-
werbungsverfahren problemlos und schnell kontaktieren können. Ihr Geburtsdatum er-
heben wir, da sich für die Tätigkeit als Zusteller auch Minderjährige bewerben können, 
allerdings für deren Einstellung und Beschäftigung besondere arbeitsrechtliche Vor-
gaben gelten, die wir einhalten müssen. Rechtsgrundlage für die Erhebung dieser Daten 
ist § 26 Abs. 1 Satz 1 BDSG in Verbindung mit Artikel 88 Abs. 1 DSGVO. 

4.3. Bei E-Mail-Kontakt 

Schicken Sie uns eine E-Mail an die E-Mail-Adresse zusteller@pswl.de, so verarbeiten 
wir Ihre E-Mail-Adresse, um Ihnen auf Ihr Anliegen oder Frage eine Rückmeldung oder 
Antwort zukommen lassen zu können. Rechtsgrundlage ist Artikel 6 Abs. 1 Ziffer b und f 
DSGVO. 

5.  Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte 

 Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte findet grundsätzlich nicht statt. Lediglich im Ein-
zelfall kann eine Weiterleitung an Dritte erfolgen, wenn nur so Ihr Anliegen weiter bear-
beitet werden kann. Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Abs. 1 Ziffer b und f DSGVO. 

Wir weisen allerdings darauf hin, dass bei der PSWL als technischer Dienstleister ein Un-
ternehmen im Einsatz ist, das uns u.a. bei systemtechnischen Problemen und Frage-
stellungen mit unserem E-Mail-System inklusive der E-Mail-Archivierung unterstützt. Um 
Probleme mit dem E-Mail- und E-Mail-Archivierungssystem möglichst rasch und effektiv 
lösen zu können, verfügt der technische Dienstleister über einen Zugriff auf diese Sys-
teme. Dies führt dazu, dass er im Falle eines solchen Zugriffs auch Einsicht in em-
pfangene und versendete E-Mails und die dort aufgeführten personenbezogenen Daten 
nehmen kann. Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Abs. 1 lit. b und f DSGVO. Der Dienst-
leister ist ebenfalls vertraglich verpflichtet, nur in unserem Auftrag zu handeln. Eine 
Nutzung für eigene Zwecke ist hingegen ausgeschlossen.  

Zudem kann im Einzelfall eine Übermittlung Ihrer Daten an Dritte erfolgen,   

▪ wenn und soweit es zur Durchsetzung uns zustehender Ansprüche notwendig ist,  

▪ wenn wir gesetzlich dazu verpflichtet sind oder durch ein Gericht entsprechend 
verpflichtet werden,  

mailto:zusteller@pswl.de
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▪ wenn die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, für die Übermittlung von per-
sonenbezogenen Daten über eine Forderung gegen Sie an Auskunfteien und  

▪ wenn es sich um Anfragen von behördlichen Organen, insbesondere Strafver-
folgungs- und Aufsichtsbehörden, handelt, wenn und soweit dies zur Abwehr von 
Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie zur Verfolgung von 
Straftaten erforderlich ist. 

Eine Übermittlung von Ihren personenbezogenen Daten an ein sog. Drittland oder eine 
internationale Organisation erfolgt nicht. Als Drittländer gelten Staaten außerhalb der 
Europäischen Union sowie des Europäischen Wirtschaftsraums (EWG). Eine interna-
tionale Organisation ist hingegen eine völkerrechtliche Organisation und ihre nach-
geordneten Stellen oder eine sonstige Einrichtung, die durch eine zwischen zwei oder 
mehr Ländern geschlossene Übereinkunft oder auf der Grundlage einer solchen Über-
einkunft geschaffen wurde (so wortwörtlich Artikel 4 Nr. 26 DSGVO). Eine Ausnahme 
hiervon wäre nur denkbar, wenn Sie dies veranlassen würden. Rechtsgrundlage hierfür 
ist Artikel 6 Abs. 1 Ziffer b DSGVO, § 24 BDSG n.F.  

6.  Links zu anderen Websites  

Unsere Website kann Links zu Internetseiten anderer Anbieter enthalten. Nach An-
klicken des Links haben wir keinen Einfluss mehr auf die Verarbeitung etwaiger mit dem 
Anklicken des Links an den Dritten übertragener, personenbezogener Daten (wie zum 
Beispiel der IP-Adresse oder der URL, auf der sich der Link befindet), da das Verhalten 
Dritter naturgemäß unserer Kontrolle entzogen ist. Für die Verarbeitung derartiger 
personenbezogener Daten durch Dritte können wir daher keine Verantwortung über-
nehmen.  

7.  Die Dauer der Speicherung Ihrer Daten 

7.1. Grundsätzliches 

Wir speichern personenbezogene Daten grundsätzlich während der Zeit, in der wir sie 
benötigen, um die oben unter Ziffer 4 dargestellten Zwecke zu erreichen. Allerdings 
weisen wir Sie daraufhin, dass es gesetzliche Vorschriften gibt (z.B. § 147 Abgabenord-
nung), die uns dazu zwingen, bestimmte Daten länger aufzubewahren. 

Bei Logfiles (siehe Ziffer 3.1.) weisen wir darauf hin, dass Sie spätestens nach 14 Tagen 

komplett gelöscht werden. 

7.2. Speicherdauer von Bewerberdaten 

7.2.1. Erfolgreiche Bewerbungen 

Die Unterlagen von Bewerbern, mit denen ein Arbeitsvertag geschlossen wird, werden 
zur Personalakte genommen. Sie werden erst dann gelöscht, wenn nach einem Aus-
scheiden aus dem Arbeitsverhältnis die Arbeitsvertragsdaten gelöscht werden. Hierüber 
erhalten Sie nochmals genauere Informationen in unserer Beschäftigtendatenschutz-
erklärung, die Ihnen vor Beginn des Beschäftigungsverhältnisses ausgehändigt wird.  

7.2.2. Bei erfolglosen Bewerbungen 

Unterlagen von Bewerbern, mit denen kein Arbeitsvertrag abgeschlossen wird, werden 
für maximal sechs Monate aufbewahrt. Die Aufbewahrung dient insbesondere der Ab-



6 
 

wehr von etwaigen Ansprüchen aus dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz. Danach 
werden die Stellenbewerbungen komplett gelöscht (digital) oder vernichtet. Die 
Löschung einer digitalen Bewerbung erfasst neben der eigentlichen Bewerbung auch die 
Vernichtung eines etwaigen Ausdrucks einer digitalen Bewerbung.  

Sollte ein abgelehnter Bewerber wegen einer behaupteten Benachteiligung im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens Ansprüche gegen die PSWL geltend machen, dürfen die 
Daten auch für die Zeit während des Prozesses gespeichert werden. Nach Abschluss des 
Prozesses werden gerichtliche Unterlagen in unserem Unternehmen für maximal 
weitere 30 Jahre aufbewahrt. Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Möchten wir Bewerbungsunterlagen aufbewahren, weil eine Bewerbung für eine 
aktuelle Stelle zwar nicht in Frage kommt, aber grundsätzlich für uns interessant ist, 
bedarf es hierfür der ausdrücklichen schriftlichen Einwilligung des Bewerbers. In diesem 
Fall würden wir auf Sie mit der entsprechenden Einwilligungserklärung zukommen. Wird 
uns von Ihnen diese Einwilligung nicht erteilt, wird Ihre Bewerbung entsprechend den 
oben dargestellten Grundsätzen vernichtet.    

8.  Ihre Rechte  

8.1. Auskunftsrechte (laut Artikel 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob wir personenbezogene Daten zu 
Ihrer Person verarbeiten oder nicht. Wenn wir personenbezogene Daten von Ihnen ver-
arbeiten, haben Sie Anspruch zu erfahren,  

▪ warum wir Ihre Daten verarbeiten (siehe auch Ziffer 4); 

▪ was für Arten von Daten wir von Ihnen verarbeiten; 

▪ welche Art von Empfängern Daten von Ihnen erhalten oder erhalten sollen (siehe 
auch Ziffer 5) 

▪ wie lange wir Ihre Daten speichern werden; falls eine Angabe zur Speicherdauer 
nicht möglich ist, müssen wir mitteilen, wie es zur Festlegung der Speicherdauer 
kommt (z.B. nach Ablauf gesetzlicher Aufbewahrungsfristen) (siehe auch Ziffer 
7); 

▪ dass Sie ein Recht auf Berichtigung und Löschung, der Sie betreffenden Daten 
einschließlich des Rechts auf Einschränkung der Bearbeitung und/oder der Mög-
lichkeit zum Widerspruch haben (siehe hierzu auch die nachfolgenden Ziffern 
8.2., 8.3. und folgende); 

▪ dass Sie ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde haben; 

▪ woher Ihre Daten stammen, falls wir sie nicht bei Ihnen direkt erhoben haben 
sollten; 

▪ ob Ihre Daten für eine automatische Entscheidung verwendet werden und wenn 
dies der Fall ist, zu erfahren, welche Logik der Entscheidung zu Grunde liegt und 
welche Auswirkungen und Tragweite die automatisierte Entscheidung für Sie 
haben kann; 

▪ dass wenn Daten über Sie in ein Land außerhalb der Europäischen Union 
übermittelt werden, Sie Anspruch auf Auskunft haben, ob und falls ja aufgrund 
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welcher Garantien ein angemessenes Schutzniveau beim Datenempfänger 
sichergestellt ist; 

▪ dass Sie das Recht haben, eine Kopie Ihrer personenbezogenen Daten zu ver-
langen. Datenkopien werden grundsätzlich in elektronischer Form zur Verfügung 
gestellt.   

Die erste Kopie ist kostenfrei, für weitere Kopien kann ein angemessenes Entgelt ver-
langt werden. Eine Kopie kann nur soweit bereitgestellt werden, soweit die Rechte 
anderer Personen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

8.2. Recht zur Berichtigung der Daten (laut Artikel 16 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen, wenn diese 
nicht richtig und/oder unvollständig sein sollten. Zu diesem Recht gehört auch das Recht 
auf Vervollständigung durch ergänzende Erklärungen oder Mitteilungen. Eine Berichti-
gung und/oder Ergänzung muss ohne schuldhaftes Zögern erfolgen. 

8.3. Recht auf Löschung von personenbezogenen Daten (laut Artikel 17 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu ver-
langen, wenn 

▪ die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben und verar-
beitet wurden, nicht mehr erforderlich sind; 

▪ die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung erfolgt 
und Sie die Einwilligung widerrufen haben; dies gilt allerdings nicht, wenn eine 
andere gesetzliche Erlaubnis für die Datenverarbeitung besteht; 

▪ Sie einen Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung eingelegt haben, deren ge-
setzliche Erlaubnis im sogenannten „berechtigten Interesse“ (laut Artikel 6 Ab-
satz 1 Ziffer e oder f DSGVO) liegt; eine Löschung muss allerdings dann nicht er-
folgen, wenn vorrangige berechtigte Gründe für eine weitere Verarbeitung vor-
liegen; 

▪ Sie einen Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung zum Zwecke der Direkt-
werbung eingelegt haben; 

▪ Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden; 

▪ es sich um Daten eines Kindes handelt, die für Dienste der Informationsgesell-
schaft (= elektronische Dienstleistung) auf Grundlage der Einwilligung (gem. 
Artikel 8 Abs. 1 DSGVO) erhoben wurden. 

Ein Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht nicht, wenn 

▪ das Recht zur freien Meinungsäußerung und Information dem Löschungsver-
langen entgegensteht; 

▪ die Verarbeitung personenbezogenen Daten  

o zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z.B. gesetzliche Aufbewahrungs-
pflichten),  

o zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben und Interessen nach geltendem 
Recht (hierzu gehört auch die „öffentliche Gesundheit“) oder  
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o zu Archivierungs- und/oder Forschungszwecken erforderlich ist; 

▪ die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen erforderlich sind. 

Die Löschung muss unverzüglich (ohne schuldhaftes Zögern) erfolgen. Sind personenbe-
zogene Daten von uns öffentlich gemacht worden (z.B. im Internet), haben wir im 
Rahmen des technisch Möglichen und Zumutbaren dafür zu sorgen, dass auch andere 
Datenverarbeiter über das Löschungsverlangen einschließlich der Löschung von Links, 
Kopien und/oder Replikationen informiert werden.  

8.4. Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (laut Artikel 18 DSGVO) 

Sie haben das Recht, die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in folgenden 
Fällen einschränken zu lassen: 

▪ Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten bestritten haben, 
können Sie von uns verlangen, dass Ihre Daten für die Dauer der Überprüfung 
der Richtigkeit nicht anderweitig genutzt und somit deren Verarbeitung einge-
schränkt werden. 

▪ Bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung können Sie anstelle der Datenlöschung 
die Einschränkung der Datennutzung verlangen; 

▪ Benötigen Sie Ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen, aber wir benötigen Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr, können Sie von uns die Einschränkung der Verar-
beitung auf die Rechtsverfolgungszwecke verlangen. 

▪ Haben Sie gegen eine Datenverarbeitung Widerspruch aufgrund ihrer beson-
deren Situation (nach Artikel 21 Abs. 1 DSGVO) eingelegt (siehe auch Ziffer 8.6.) 
und steht noch nicht fest, ob unsere Interessen an einer Verarbeitung Ihre Inte-
ressen überwiegen, können Sie verlangen, dass Ihre Daten für die Dauer der 
Prüfung für andere Zwecke nicht genutzt und somit deren Verarbeitung einge-
schränkt werden. 

Personenbezogene Daten, deren Verarbeitung auf Ihr Verlangen eingeschränkt wurde, 
dürfen abgesehen von der Speicherung nur noch  

▪ mit Ihrer Einwilligung,  

▪ zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen,  

▪ zum Schutz der Rechte anderer natürlicher oder juristischer Person, oder  

▪ aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden.  

Sollte eine Verarbeitungseinschränkung aufgehoben werden, werden Sie hierüber vorab 
unterrichtet. 

8.5. Recht auf Datenübertragbarkeit (laut Artikel 20 DSGVO) 

Sie haben das Recht, die Daten, die Sie uns zur Verfügung gestellt haben, in einem 
gängigen elektronischen Format (z.B. als PDF- oder Excel-Dokument) von uns zu ver-
langen.  

Sie können auch von uns verlangen, diese Daten direkt an ein anderes (durch Sie be-
stimmtes) Unternehmen zu übermitteln, sofern dies für uns technisch möglich ist. 
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Die Voraussetzung dafür, dass Sie dieses Recht haben, ist, dass die Verarbeitung Ihrer 
Daten auf Grundlage einer Einwilligung oder zur Durchführung eines Vertrages erfolgt 
und mit Hilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird. 

Die Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit darf die Rechte und Freiheiten an-
derer Personen nicht beeinträchtigen. 

Wenn Sie das Recht auf Datenübertragbarkeit nutzen, haben Sie auch weiterhin das 
Recht auf Datenlöschung laut Artikel 17 DSGVO. 

8.6. Recht zum Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen (laut Artikel 21 
DSGVO) 

Wenn Ihre Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse liegenden Aufgaben 
oder zur Wahrnehmung berechtigter Interessen verarbeitet werden, können Sie dieser 
Verarbeitung widersprechen. Sie müssen uns hierzu die Gründe, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, für Ihren Widerspruch darlegen. Dies können z.B. beson-
dere familiäre Umstände oder schutzwürdige Geheimhaltungsinteressen sein. 

Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung der vom Widerspruch 
betroffenen Daten zu unterlassen, es sei denn, 

▪ es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

▪ die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich. 

Einer Verwendung Ihrer Daten zum Zwecke der Direktwerbung können Sie jederzeit 
widersprechen. Im Fall des Widerspruchs dürfen wir Ihre Daten nicht mehr zum Zwecke 
der Direktwerbung verwenden. 

8.7. Ausübung der Betroffenenrechte 

Zur Ausübung der Betroffenenrechte wenden Sie sich bitte an die unter Ziffer 1 ge-
nannten Stellen. Anfragen, die elektronisch eingereicht werden, werden in der Regel 
elektronisch beantwortet. Die nach der DSGVO zur Verfügung zu stellenden Informa-
tionen, Mitteilungen und Maßnahmen einschließlich der Ausübung der Betroffenen-
rechte werden grundsätzlich unentgeltlich erbracht. Lediglich im Fall von offenkundig 
unbegründeten oder exzessiven Anträgen sind wir berechtigt, für die Bearbeitung ein 
angemessenes Entgelt zu erheben oder von einem Tätigwerden abzusehen (laut Artikel 
12 Abs. 5 DSGVO).  

Bestehen begründete Zweifel an Ihrer Identität, dürfen wir zum Zwecke der Identifi-
zierung zusätzliche Informationen von Ihnen verlangen. Ist uns eine Identifizierung nicht 
möglich, sind wir berechtigt, die Bearbeitung Ihrer Anfrage zu verweigern. Über eine 
fehlende Möglichkeit zur Identifikation werden wir Sie - soweit möglich - gesondert be-
nachrichtigen (siehe Artikel 12 Abs. 6 und Artikel 11 DSGVO).  

Auskunfts- und Informationsbegehren werden in der Regel unverzüglich, innerhalb eines 
Monats nach Eingang der Anfrage bearbeitet. Die Frist kann um weitere zwei Monate 
verlängert werden, soweit dies unter Berücksichtigung der Komplexität und/oder der 
Anzahl der Anfragen erforderlich ist; im Fall einer Fristverlängerung werden wir Sie 
innerhalb eines Monats nach Eingang Ihrer Anfrage über die Gründe für die Verzögerung 
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informieren. Sollten wir auf einen Antrag hin nicht tätig werden, werden wir Sie unver-
züglich innerhalb eines Monats nach Eingang des Antrags über die Gründe hierfür 
unterrichten und Sie über die Möglichkeit, bei einer Aufsichtsbehörde Beschwerde 
einzulegen oder einen gerichtlichen Rechtsbehelf in Anspruch zu nehmen, informieren 
(siehe Artikel 12 Abs. 3 und Abs. 4 DSGVO).  

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Betroffenenrechte nur im Rahmen von der 
Europäischen Union oder den Mitgliedsstaaten vorgesehener Einschränkungen und 
Beschränkungen ausüben können (Artikel 23 DSGVO).  

8.8. Rechtsschutzmöglichkeiten 

Im Fall von Beschwerden können Sie sich jederzeit an die zuständige Aufsichtsbehörde 
wenden. Für unser Unternehmen ist die in Ziffer 2 genannte Aufsichtsbehörde zustän-
dig. 

Sie haben auch das Recht auf einen gerichtlichen Rechtsbehelf (laut Artikel 78 DSGVO) 
gegen eine Aufsichtsbehörde. Genauso haben Sie das Recht auf gerichtlichen Rechtsbe-
helf (laut Artikel 79 DSGVO) gegen die PSWL. 

9.  Automatisierte Entscheidungsfindungen inklusive Profiling 

 Artikel 22 Abs. 1 DSGVO gibt Ihnen das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer auto-
matisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unter-
worfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähn-
licher Weise erheblich beeinträchtigt. Als „Profiling“ definiert das Gesetz dabei jede Art 
der automatisierten Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die darin besteht, 
dass diese Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche Aspekte Ihrer Persön-
lichkeit zu bewerten wie z.B. Ihre wirtschaftliche Situation, Ihre Gesundheit, Ihre 
persönlichen Vorlieben u.ä. (so Artikel 4 Nr. 4 DSGVO).  

Eine solche Entscheidungsfindung setzt die PSWL nicht ein.  

10. Notwendigkeit der Bereitstellung von personenbezogenen Daten bei Bewerbungen 

Eine Bewerbung als Zusteller über das digitale Bewerbungsformular auf der Website 
www.pswl.de ist nur dann möglich, wenn Sie uns die unter Ziffer 3.2. genannten per-
sonenbezogenen Daten übermitteln. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten hätte be-
dauerlicherweise zur Folge, dass es uns unmöglich wäre, Ihre Stellenbewerbung zu be-
rücksichtigen.   

11. Änderung der Datenschutzhinweise 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzerklärung zu aktualisieren. Im Falle von 
Änderungen werden wir Sie mit angemessener Frist hierüber informieren. Wir em-
pfehlen Ihnen zudem, die Internetseite www.pswl.de regelmäßig zu besuchen, wo Sie 
jeweils die aktuelle Fassung dieser Datenschutzerklärung vorfinden werden.  
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